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Dank

Das 2. Nottwiler Wundforum SKINTACT kann durch die 
grosszügige Unterstützung der Mundipharma Medical 
Company durchgeführt werden.

Die florale Dekoration verdanken wir der Firma KCI Medical. 

Der Apéro im Anschluss an das Wundforum wird offeriert von 
Johnson&Johnson Medical.



0 9 . 0 0  -  0 9 . 1 0 Begrüssung/Eröffnung
Uwe Kaufhold und Max Moor, ParaHelp

0 9 . 1 0  -  0 9 . 4 0 „Schnitt-Schramme-Schmiss“ 
Zur Kulturgeschichte der Wunde 
Dr. phil. Fritz Franz Vogel, Kultur- und Bildwissenschaftler

0 9 . 4 0  -  1 0 . 0 5 Wenn kein Entlasten und keine Wundauflage mehr hilft: 
Die chirurgische Therapie des Dekubitus
Dr. med. Miriam Zweifel, Fachärztin FMH Plastische, rekon-
struktive und ästhetische Chirurgie Universitätsspital Basel

1 0 . 0 5  -  1 0 . 3 0 Die Häufigkeit nosokomialer Dekubiti in der stationären 
Akutversorgung
Christoph Gehrlach, Verein Outcome

1 0 . 3 0  -  1 1 . 1 0 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung 

1 1 . 1 0  -  1 1 . 3 0 Der Einfluss der Sitzposition im Rollstuhl und der 
Antidekubituskissen auf die Dekubitusprophylaxe
Claudia Beutler, Ergotherapeutin, SPZ Nottwil

1 1 . 3 0  -  1 1 . 5 0 Kontamination, Kolonisation und Infektion 
dekubitaler Ulzera und entsprechende therapeutische 
Massnahmen
Barbara Gretler Krima, Johnson&Johnson Woundmanagement

1 1 . 5 0  -  1 2 . 1 0 Biofilm in der chronischen Wunde – 
Bedeutung, Entstehung und Management
Andreas Lercher, B. Braun Medical

1 2 . 1 0  -  1 2 . 3 0 „Haut aus Haaren“, ein innovatives Verfahren zur 
Behandlung chronischer Wunden 
Dr. Wolfgang Richter, Dipl.-Ing. für Biotechnologie, euroderm GmbH

1 2 . 3 0  -  1 4 . 0 0 Mittagspause/Besuch der Industrieausstellung

1 4 . 0 0  -  1 4 . 1 5 Einleitung der Parallelsessions
Uwe Kaufhold, ParaHelp

1 4 . 1 5  -  1 5 . 0 0 Parallelsessions

Ein Wundkonzept für die Spitex
Andrea Nüssli, Spitex Zürich Mitte/West

Die Anwendung und Wirkungsweise verschiedener 
Wundauflagen – Update 2007
Karin Gläsche-Bashir, zertifizierte Wundmanagerin SPZ Nottwil

Ernährungstherapeutische Möglichkeiten. 
Was? Wann? Wie?
Marianne Gurtner, Diplom. Ernährungsberaterin HF

Psychologische Risikofaktoren für die 
Dekubitusentstehung
Dr. phil. Hermine Jochum, Psychologin

VAC – Therapie im ambulanten Bereich
Miriam Hüsler, Pflegefachberaterin KCI Medical

Innovationen im Bereich Exsudatmanagement und 
infizierte Wunden. Einfach. Einzigartig. Natürliche
Hydrobalance und Polyhexanid für chronische Wunden
Sabine Luchsinger, Pflegefachfrau DN II, 
zert. Wundmanagerin MedPro Novamed AG

1 5 . 0 0  -  1 5 . 4 0 Kaffeepause/Besuch der Industrieausstellung

1 5 . 4 0  -  1 6 . 2 5 Parallelsessions (Wiederholung)

1 6 . 3 0  -  1 6 . 4 5  Abschluss
Uwe Kaufhold, ParaHelp

1 6 . 4 5 Apéro

Das Tagesdesk ist durchgehend geöffnet von 08.00 - 17.00 Uhr.

Tages-Programm
Freitag, 4. Mai 2007


